
Hamburg, 2. Mai 2016 
 
 
 
Liebe Kolleginnen und Kollegen in unseren Mitgliedsorchestern, 
 
der Vorstand des BDLO Lv Nord e.V. ist von dem folgenden Projekt überzeugt und unterstützt 
es als Kooperationspartner. Der Dirigent Marten van Leer organisierte dieses Format immer mit 
einem israelischen Orchester, nun mit deutschen Musikern. Der Text gibt alle Details bekannt, 
weiter unten folgen Fotos 
 
Mit freundlichen Grüßen und besten Wünschen für die musikalische Arbeit in Ihren Orchestern. 
 
Wulf Hilbert 
BDLO Lv Nord e.V., nord@bdlo.de, für Hamburg hh@bdlo.de, www.bdlo.org, www.bdlo-nord.de  
Berner Heerweg 183  
22159 Hamburg 
T. 040-428 853 -288 , Fax -284 
w.hilbert@vhs-hamburg.de 
T. 040-603 15 785, 0152 5339 6225 
w.hilbert@kultur-sport-hh.de 
 



Konzerte für Frieden und Völkerverständigung im Hei ligen Land 
 
Die h-moll Messe von J.S. Bach  soll in Jerusalem, Bethlehem und Nazareth zwischen 
Weihnachten 2016 und Neujahr 2017 aufgeführt werden. Sie ist eines der schönsten und eines der 
ältesten Werke, die wahrscheinlich mit einer ökumenischen Absicht komponiert wurden. Bisherige 
Aufführungen der h-moll Messe als Friedensprojekt haben sehr viele Herzen tief berührt und zwischen 
den Menschen über religiöse Grenzen hinweg starke Brücken gebaut. Während der Konzerte werden 
Gebete der verschiedenen Weltreligionen verlesen.  
Ein internationaler Projektchor mit qualifizierten und engagierten Sängern und Sängerinnen aus 19 
Ländern hat die h-moll Messe als Friedenskonzert bereits in Paris, Frankfurt a.M., im 
Konzentrationslager Dachau, im Kloster Ottobeuren und in Disentis (Schweiz) aufgeführt. Die 
musikalische Leitung hat Maarten van Leer  aus Holland, der zu diesem Projekt  anfänglich von Pir 
Vilayat Khan (1916 – 2004) inspiriert wurde.  
 
Für die geplanten drei Konzerte in Israel suchen wir noch Instrumentalisten, die sich für dieses Projekt 
begeistern, vom 27.12.2016 bis 1.1.2017 in Israel dabei sein können und denen ein einziges vorheriges 
Probenwochenende in Deutschland zur Konzertreife ausreicht (s.u.). Dafür ist es notwendig, bereits viel 
Erfahrung mit Bach oder Barock Musik zu haben oder am besten dieses Werk bereits gespielt zu haben. 
Wir spielen die h-moll Messe von J.S.Bach in 440 hz. 
Instrumententransport oder Ausleihe vor Ort soll aus einem Spendenfonds übernommen werden. 
Außerdem besteht die Möglichkeit das Projekt als Nicht-Musiker zu begleiten und am geplanten 
Besuchs-Programm heiliger Stätten teilzunehmen. 
 
Folgende Instrumentalisten werden gesucht: 
Streicher: Erste Geigen, Zweite Geigen, Bratschen, Celli , 1 Kontrabass 
Bläser: Trompeten, Flöten, Oboen, Fagotte, 1 Horn  
Pauken. 
 
Organisator ist die „Initiative Musik für Frieden und Völkerverständigung“ in Kooperation mit dem 
BDLO-Nord e.V. (Landesverband Norddeutscher Liebhaberorchester). 
 
Bewerbung/Anmeldung  bis 10.6.  bei Maarten van Leer unter: MaartenvanLeer@aol.com,  
Tel: (+49) (0)6723-673603. 
 
Probe- und Konzertdaten: 
 

Proben in Wiesbaden, Deutschland: Freitag, den 02.12.2016, Abends: Orchester (Streicher + Holz) 
Samstag, den 03.12.2016, Vormittags: Orchesterprobe (Arien), Nachmittags: Chor + Orchester  
Sonntag, den 04.12.2016, Vormittags: Tutti Probe, Nachmittags: Generalprobe, Ende rund 17 Uhr 
 

Probe in Jerusalem, Israel: Dienstag, 27.12.2016, Vormittags: Tutti, Nachmittags: Generalprobe 
Konzerte: Jerusalem  28.12.16, Bethlehem 30.12.16 (in Planung), Nazareth 1.1.2017. 
 
Weitere Details, Reisekosten: 
 

Reisedaten: Anreise (Tel Aviv) - 26.12.2016, Abreise ab 2.1.17 (oder später) Kosten Hin- und Rückflug 
Dtl.-Tel Aviv: normal 400–600€, Billigflüge 180-300€ (Stand April 2016). Flüge sind selbst zu buchen.  
 

Unterbringung: (7 Nächte in Jerusalem): direkt am Probenort in Dreibettzimmern à 53€/Nacht/Person; in 
Zweibettzimmern à 69€/Nacht. Für Selbstbucher gibt es in umliegenden Hotels Zweibettzimmer ab 
60€/Nacht und Einzelzimmer ab 70€/Nacht sowie Hostels, Guest Houses und private Unterkünfte.  
 

Transfer: von Jerusalem nach Bethlehem bzw. Nazareth und zurück ist kostenfrei und wird organisiert.  
 

Essen: Zahlreiche Restaurants und Einkaufsmöglichkeiten – Preisniveau wie in Deutschland.  
 

Kulturprogramm: individuell oder gemeinsam, ggf. Kosten für Eintritte u.ä..  
 

Gesamtkosten können je nach Flug, Unterbringung und Essen stark variieren (ab ~700- 950€).  
 
Shalom, Salaam – Herzlich Willkommen! 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Maarten van Leer 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Jerusalem 


